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Stolzer dennje . . . .
SeerWau und LMungSNanz der NSSW.
Berlin , b. September . In der „Nationalsozialistischen

Korrespondenz" veröffentlicht Hellmuth Sündermann
eine Vorschau auf den Reichsparteitag , die folgendermaßen
lautet:

Ebenso wie die Partei durch die nationalsozialistische
Revolution neu in die Skala der staatspolitischen Begriffe
eingeordnet wurde , ist auch der Reichsparteitag ein Ergeb¬
nis , für das uns Vergleiche aus der früheren Welt fehlen.

Der Reichsparteitag ist nichts weniger als das , was
man einst als „Parteitag " der vergangenen Parteienwelt
kannte : „wo erfahrene Politiker " in „Komitees " und
„Ausschüssen " weise Reden hielten , wo alljährlich neue Par¬
teiprogramme entworfen und auf ihre propagandistische
Zugkraft untersucht wurden , wo schließlich über die Hal¬
tung der Parlamentsfraktion eine andauernde Debatte
stattfand , um das Kompromiß zwischen den inneren Ab¬
sichten und dem äußeren Schein zu suchen und zu finden.

Nein , der Reichsparteitag der NSDAP . — heraus¬
gewachsen aus der stolzen Tradition der Tage , in denen
einst die wenigen Vorkämpfer des Nationalsozialismus
aus dem ganzen Reiche sich zusammenfanden — ist mehrals das , was man mit bekannten Begriffen erklären und
abtun kann , denn er ist ebenso ein Begriff für sich, wie
das nationalsozialistische Deutschland überhaupt.

Es ist die Heerschau des Führers über seine national¬
sozialistische Bewegung , die ihm Motor und Garant seines
Reiches ist . Eine Heerschau über die Partei aber ist eine
Heerschau über die gesamte innere Kraft des deutschen
Volkes. Die Partei führt das Volk und repräsentiert die
Nation . Die Hunderttaüsende von Männern und Frauen,
die nach Nürnberg kommen, sind nicht eine Schicht des
Volkes , sondern sie kommen und marschieren , als die Ver¬
treter aller derer , die draußen in den Dörfern und Städten,
in den Büros und Fabriken neben ihnen und mit ihnen
schaffen im gleichen Geist . Als Parteigenossen wissen sie
nur von größeren Pflichten , die sie freiwillig gegenüber
der Gemeinschaft auf sich genommen haben . Je verantwor¬
tungsbewußter und je tatkräftiger sie diese ihre Pflichten
erfüllen, um so stärker und zufriedener sind die Millionen¬
inassen der schaffenden deutschen Menschen.

Das Feuer der Begeisterung , mit dem sie dem Reichs¬
parteitag den Stempel aufdrücken, ist das Feuer der Tat¬
kraft , das draußen während des Jahres immer in ihnen
brennt , das sie auszeichnet vor allen Volksgenossen und
ihnen die Autorität verschafft, die sie als Männer der
Partei vertreten.

Die Disziplin , die in Nürnberg vor den Augen des
Führers sich bewähren muß , ist Ausdruck des inneren Zu¬
sammenhaltens , der die Partei wappnet für die Schwere
ihrer Aufgabe und ihrer Verantwortung.

Die Kameradschaft , mit der in Nürnberg Parteigenosse
neben Parteigenosse marschiert, wird zum inneren Erleb¬
nis , das die Kraft gibt , tausend Widerwärtigkeiten und
Streitigkeiten der Tagesarbeit mit dem Gedanken an die
große gemeinsame Pflicht und an das gemeinsame Schick¬
sal zu überwinden.

So ist die Nürnberger Heerschau eine gemeinsame
Kraftquelle , die über den Rahmen der Partei hinaus im
ganzen Volk Segen spendet.

Wie der Reichsparteitag so in die Zukunft weift und
Kräfte sammelt für neue Aufgaben , neue Taten , so ist er
aber auch das Forum , auf dem die Partei vor aller Oef-
sentlichkeit Rechenschaft gibt über das , was sie geleistet
und getan.

Die Zeiten sind vorbei , in denen die verantwortlichen
Systeme sich hinter Parlamenten und Paragraphen ver¬
krochen , wenn über das Geschehene gesprochen werden sollte.

Wie die Partei die absolute Autorität ihrer politischen
Führung , die Adolf Hitler ihr übertragen hat , als unum¬
stößliches Postulat erhebt , so tritt sie aber auch geschlossen
vor das deutsche Volk hin und spricht offen und deutlich
über das , was sie in ihrer Aufgabe erfüllen konnte, und
über das , was sie an nächsten Zielen erreichen will.

So vereinigt der Reichsparteitag in sich die Kraft
eines Erlebnisses der ganzen Nation , das den Höhepunkt
des Jahres bildet mit der Bedeutung eines politischen
Aktes, in dem ein umfassender Querschnitt durch die poli¬
tischen Aufgaben der Zeit in verantwortungsbewußter
Weise der ganzen Nation aufgezeigt wird.

Täglich ist die Arbeit , der Kampf , das Ringen der
Partei um die innere Stärke des Reiches, um sein neues
Leben — in Nürnberg tritt sie hervor in das Licht gewal¬
tiger Tage , die die Nation und die Welt miterleben.

Seit zweieinhalb Zähren ist die NSDAP , an der Macht.
Dsfen tritt sie in Nürnberg vor das deutsche Volk und zeigt,

âß ihre innere Kraft , mit der sie damals den Kampf um
Deutschland gewann und das gewaltige Werk der national¬
sozialistischen Revolution dnrchführte, mit ihrer Aufgabe
gewachsen ist. Der Geist , der in den Kolonnen, die in
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Nürnberg vor dem Führer aufmarschieren werden, ist
heute nicht nur ebenso kämpferisch, ebenso diszipliniert,
ebenso entschlossen wie damals , sondern er ist auch geschult
durch zweieinhalb Jahre aktiver Mitarbeit am Neuaufbau
der Nation . So kann auch die Rechenschaft, die die Partei
in allen Gliedern ihres Wirkens auf dem Kongreß ablegt,eine erfolgbewußte und dem Schicksal dankbare sein . Des
Führers Wille hat in den vergangenen Jahren durch die
Partei Leistungen von geschichtlicher Größe geschehen las¬
sen, die sich auf dem Parteitag dieses Jahres erstmalig
plastisch nicht nur in ihren Anfängen, sondern auch bereits
in großen gewonnenen Schlachten zu dokumentieren ver¬
mögen . — Stolz kann die NSDAP . , wie so oft schon , auf
den Nürnberger Straßen marschieren , stolzer denn je —
auf dem Parteitag der Freiheit.*

GeiMwort Sr. FrSlks zum SikikWarieltag
Zum Parteitag in Nürnberg veröffentlicht Re ichsmi ni¬

ste r Dr . Frick im „Völkischen Beobachter" unter der Ueber-
ichrift „Parteitag der Freiheit" einen längeren Ar¬
tikel . in dem es u. a. heißt:

„Parteitag des Sieges ! Der Triumph des Willens ! — So
haben wir die beiden ersten Nürnberger Reichsparteitage nach der
Machtergreifung dem Willen des Führers gemäß genannt.

1035 marschieren wir zum Parteitag der Freiheit.
Was noch vor einem Jahre fast unmöglich schien, ist zur Wirk¬

lichkeit geworden . DasdeutscheVolkhatseine Wep
freiheit wieder! Mehr als sechzehn Jahre sind verstrichen,
seit marxistische Propaganda den Wehrwillen der Nation in

enpcheidenden Stunden lähmte und an jenem grauen 9. No¬vember 1918 dem Frontsoldaten des Weltkrieges die Waffen
zerbrach. Damals lag , aus der Hölle der Westfront nach Pase-walk gebracht, von Gasgranaten fast völlig ums Augenlicht ge¬kommen. im Lazarett der unbekannte Soldat Adolf Hitler . Dort
faßte er . von einer Nacht umhüllt , in trübsten Tagen Deutsch¬lands den festen Vorsatz : „Das darf das Ende nicht sein ."

Wie weltenweit ist der Weg vom Lazarett von Pasewalk über
München und sein Braunes Haus in die Reichskanzlei des66 - Millionen -Reiches ! Wie weit ist der Weg von jenen trüben
Novembertagen , in denen Verrat die Wehr des Reiches zerbrachDeserteure , Marxisten und Verbrecher die Macht in Deutschlandan sich rissen , bis zu jenem strahlenden Frühlingstage , an demder Führer dem deutschen Volk die Wehrfreiheit wieder zurück-gsben konnte!

Ein Triumph des Willens hat dies vollbracht , und er ist es.der uns den Parteitag der Freiheit schenkt Zum erstenmal wird
an diesem Tage in Nürnberg die deutsche Wehrmacht frei von
allen Fesseln der Gewaltdiktate an ihrem obersten
Befehlshaber , dem Führer und Reichskanzler , vorllberziehen.Die Wehr ohne Zwang in alter Ehre und neuer Freiheit , ein
starker Schutz des Reiches und des Friedens.

Ehre . Freiheit und Frieden sind die Hochziele
des Führers, die Hochziele des ganzen deutschen Volkes.
Alles wollen wir diesen höchsten Gütern der Nation unterord¬
nen , und mit allen Kräften an der Seite des Führers als seine
alte Garde , die durch Not und Tod , durch Nacht zum Sieg zu-
sommenstand, kämpfen für Deutschland.

"

Irr MM'AuMiiß gebildet
England und Frankreich doch darin vertreten

Eens , 6 . Sept . Der Völkerbundsrat hat am Freitag nachmit¬
tag in öffentlicher Sitzung beschlossen , ein Ratskomitee von fünf
Mitgliedern einzusetzen , das die Gesamtheit der italienisch-abessi-
nischen Beziehungen prüfen soll , um eine friedliche Lösung zu
suchen.

Dem Komitee gehören England , Frankreich . Polen,
Spanie und die Türkei an . Die Einsetzung dieses Komi¬
tees , dessen Zusammensetzung der Ratspräsident oorschlug, wurde
ohne Aussprache beschlossen.

Der Ratspräsident gab dabei bekannt, daß ihm der italie¬
nische Delegierte seine Stimmenthaltung mit¬
geteilt habe . Wie bereits gestern gemeldet , hatte der italie¬
nische Vertreter erklärt , daß Italien gleichfalls im Ausschußvertreten sein müsse , wenn Frankreich und England ihm angehö¬
ren sollten. Baron Aloisi hat an den nichtöffentlichen
Vorbesprechungen, die zu diesem Beschluß führten , teilgenom¬men , ist aber der öffentlichen Sitzung wiederum fern¬
geblieben.

Vor dem Beschluß des Völkerbundsrates hatte lediglich Ser
mexikanische Vertreter das Wort ergriffen , um an die
Erklärung der lateinamerikanischen Staaten vom 3 . August 1932
über die Nichtanerkennung gewaltsamen Eebietserwerbs zu er¬
innern . Unter allgemeiner Interesselosigkeit wandte sich der Rat
nach dem Beschluß in der italienisch-abessinischen Angelegenheitkleineren Fragen seiner Tagesordnung zu.

*
Ein Havas -Bericht weist darauf hin , wenn der Ausschuß zur

Prüfung des italienisch-abessinischen Streites eingesetzt werde,würde der Völkerbund im selben Augenblick nicht mehr ge¬
zwungen sein, sich mit dieser Angelsgenheil zu befassen . Die
Italiener und Abessinier hätten also dann keine Gelegenheit
mehr, sich am Verhandlungstisch beim Völkerbund zu treffen.

Der englische Außenminister fliegt nach Genf
London , 6 Sept . Der Außenminister Sir Samuel Hoare wird

sich am Sonntag um 10 Uhr in einem Sonderflugzeug nach Gens
begeben. Sir Samuel Hoare hatte am Freitag eine Besprechung
mit dem französischen Botschafter. Auch Ministerpräsident Vald-
win hatte eine Reihe von Empfängen , die in politischen Kreisen
mit der Lage in Genf in Zusammenhang gebracht weiden . Unter
den Besuchern bemerkte man auch Sir John Simon.

»

Eine Erklärung Abessiniens
Paris , 6 . Sept . Die abessinifche Regierung hat am Freitag

eine längere amtliche Verlautbarung zu dem Schiedsspruch des
Ualual -Ausschusses veröffentlicht , in der u . a . festgestellt wird,
daß der Zwischenfall von Ualual. der den Anlaß zu
dem gegenwärtigen italienisch-abessinischen Streit und zu den
militärischen Vorbereitungen Italiens gegeben habe , erledigt
je :. Dessen ungeachtet bliebe das italienisch - abessinische Pro¬
blem weiterhin besteben, da Ftalien die Anwenduna des Ver¬

trages ablehne . Es sei nun die Aufgabe des Völkerbundsrates,
Len zweiten Teil seiner Entschließung vom 4. August 1935
durchzuführen , auf Grund deren er sich mit dem gesamten abes-
sinisch- italienischen Streitfall zu befassen habe . Abessinien als
Mitglied des Völkerbundes ersuche den Völkerbundsrat . über die
gesamten Streitfragen , die beide Länder trennen , Beschluß zu
fassen . Politische Fragen dürften das rechtliche Problem nicht
in den Hintergrund drängen und Zweckmäßigkeitserwägungen
über die Aufrechterhaltung des Friedens dürften die Würde
und das internationale Recht nicht verletzen. Die Aufrechterhal¬
tung des Friedens dürfte nicht durch Mittel erzielt werden , die
eine Verletzung der wichtigsten Grundsätze des internationalen
Zusammenlebens bedeuten dürfen : der souveränen Unabhängig¬
keit und die gebietsmäßige Unantastbarkeit der Völkerbunds-
Mitglieder.

Pariser Presse zur Genfer Spannung
Entrüstung über Professor Jeze

Paris , 6 . Sept . Der Sonderberichterstatter der Agentur Ha¬
mas in Genf beurteilt den Verlauf des zweiten Verhandlungs¬
tages des Völkerbundsrates in Genf pessimistisch. Während sich
am Mittwoch die Verhandlungen in dem regelmäßigen und in
Genf üblichen Rahmen abgespielt hätten , sei es am Donners¬
tag abend zu einem plötzlichen und unerwarteten Zwischenfall
gekommen, der zumindest die weitere Entwicklung der Aus¬
sprache über den italienisch - abessinischen Streitfall erschweren
werde . Die Tatsache, daß Aloisi, in sein Hotel zurückgekehrt, so¬
fort ein Ferngespräch mit Mussolini geführt habe , um ihm Be¬
richt über den Zwischenfall zu erstatten , zeige, welchen Grad be¬
reits die Spannungen erreicht hätten . Die Lage sei sehr ernst
geworden , wenn auch noch nicht dramatisch.

Paris , 6 . Sept . Die in Genf stark gestiegene Spannung wird
von der Pariser Presse mit Bedauern besprochen . Darüber hin¬
aus vermerken einige Blätter mit Mißfallen , daß gerade ein
französischer Universitätsprofefsor als Rechtsberater des Negus
in Genf heftige Kritik an der italienischen Politik und sogar
an der Herrschaftsform in Italien geübt habe.

Das „Echo de Paris " schreibt zur Lage , der italienisch -abessi-
nische Streit , der allmählich in einen italienisch - eng¬
lischen Streit übergegangen sei. drohe jetzt zu einem
Streit zwischen Italien und dem Völkerbund s-
rat zu werden . Frankreich müsse natürlich das international«
Gesetz und die bestehenden Verträge verteidigen , aber wie weit
könne es dabei gehen ? Die Londoner Regierung wünsche ge¬
meinsame Sühnemaßnahmen: aber solche seien un¬
möglich, da die erforderliche Einstimmigkeit hierfür nicht zu er¬
reichen sei.

„Journal " schreibt, ein französischer Professor der Rechte habe
die Italiener in wahrhaft unmöglichen Ausdrücken angegriffen.
Das mindeste, was man erwarten könne, sei, daß Italien es ab¬
lehne , weiter an der Aussprache teilzunehmen , solange Abessinien
von dem französischen Professor Zeze vertreten werde.
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See Mm im Manöver
Munsterlager ( Lüneburger Heide ) . 8 . Sepr . Der Führer , der

am Freitag früh in Mumlerlager zu den Manövern des VI . Ar¬
meekorps eingetroffen war . begab sich in Begleitung des Ober - !
befehlshabers des Heeres , General der Artillerie Freiherr von
Fritsch, ins Uebungsgelände , Der Führer beiuchle dabei u . a,
die Uebungsleitung und lieg sich vom Kommandierenden Ge¬
neral des VI , Armeekorps, Generalleutnant von Kluge, und
bei den Stäben Ser beiden kämpfenden Parteien , rot und blau,
von den Parteien -Fllhrern über die jeweilige Gefechtslage Vor¬
trag halten . Der Führer wurde im Manöoergelände auch vom
Reichskriegsmiinster Generaloberst von Blomberg, und vom
Oberbefehlshaber der Kriegsmarine , Admiral Dr , h . c. Rae-
Ler, begrüßt . Ferner sah man den Chef des Wehrmachtsamtes
im Reichskriegsministerium , Generalmajor von Reichenau,

Im Manövergelände hatte der Führer Gelegenheit , eine Reihe
von bekannten Führer der nationalsozialistischen Bewegung zu
begrüßen . Der Führer wurde überall , wo er im Manöocr-
gelände erkannt wurde , begeistert begrüßt , ganz besonders auch
von den jungen Soldaten der deutschen Wehrmacht.

„SrlllWlmd im AuWrs
Das Urteil eines Ausländers

Brüssel, 8 . Sepl . Unter der Überschrift „Deutschland im Auf¬
stieg" veröffentlicht die flämische Tageszeitung „Schelde" einen
Aufsatz , in dem die Eindrücke der Reise eines Ausländers durch
Deutschland in objektiver Weise geschildert werden . In dem
Aufsatz heißt es u . a. :

Vor vier Jahren sah man auf einer Reise durch Deutschland
nur besorgte Gesichter . Heule fällt es auf , daß die Menschen
wieder froh und gesund , selbstbewußt und vertrauensvoll aus-
sehen , das deutsche Volk ist wieder eine Nation geworden , die
sich stark fühlt . „Kraft durch Freude " sorgt dafür, - daß auch die
einfache Familie die Städte und Naturschönheiten kennenlernl.
Nirgends war auf der ganzen Reise ein Bettler zu sehen . Wer
London , Paris , Rom und Neapel kennt, weiß, was das bedeutet.
In den Augen jedes Deutschen hat es in den letzten 150 Jayren
vier große historische Persönlichkeiten gegeben : Friedrichden
Großen, der das deutsche Nationalgefühl wachgerufen hat.
Bismarck, der die Grundlagen der deutschen Einheit schuf.
Hindenburg, der diese Grundlage vor der Vernichtung be¬
wahrte und Hitler, der die Einheit des deutschen Volkes voll¬
endet hat . „Hitler hat Deutschland gerettet " — urteilt heute
jeder mit Bewunderung und Dankbarkeit.

Für MerwaAimg örr Memelwahlen
durch die Earantiemächte

Basel , 6. Sept . Das rigorose Vorgehen der Litauer bei den
Vorbereitungen zu den Landtagswahlen wird auch in der Schweiz
scharf verurteilt . Die „Neue Züricher Zeitung " sagt im Anschluß
an eine Schilderung des ganzen, das Memelstatut verletzenden
Vorgehens Litauens u. a . : Wenn die Litauer Deutschlands Drang
nach dem Osten fürchten, so handeln sie unklug , wenn sie Deutsch¬
land auch nur einen Schein von Recht liefern , mit dem es eines
Tages eine „aktive Politik " ihnen gegenüber begründen kann.
Sie erschweren für diesen Fall auch jede Intervention Ser
Mächte zu ihren Gunsten . Gerade weil über dem europäischen
Nordosten eine gewisse Unsicherheit schwebt , gehört die Beachtung
des Memelstatuts zu den Hauptvoraussetzungen für die Er¬
haltung des Friedens . An einer Regelung der Beziehungen
zwischen Litauen und Deutschland ist auch das übrige Europa
interessiert , wahrscheinlich mit der einzigen Ausnahme von Ruß¬
land , dem Deutschlands schlechte Beziehungen zu seinem kleinen
Nachbarn vassen . um es verdächtigen zu können Es ist deshalb
zu wünschen , daß die Bemühungen der Garantiemächte unter
britischer Führung Litauen zu einer einsichtigeren Methode zu-
rückzuführsn vermöchten. Heute ist die Frage naheliegend , ob
nicht, wie schon mehrfach angeregt wurde , die Garantiemächte
Len Völkerbund ersuchen sollen , die kommende
Wahl des Memellandtages zu überwachen, damit
sie wirklich frei und geheim und nach demokratischen Grundsätzen
vor sich geht.

Umbildung des litauischen Kabinetts
Kowno, 6 . Sevt , Die schon seit längerer Zeit umlaufenden

Gerüchte von einer bevorstehenden Umbildung der Regierung
haben nunmehr ihre Bestätigung gefunden. Der bisherige lang¬
jährige Innenminister , Oberst Busteika, und der bei dem
Umsturz vom 17 . Dezember 1926 sein Ministerium führende
Landwirtschaftsminister Aleksa sind zurückgetreten. Zum Innen¬
minister ist der bisherige Chef der Kownoer Garnison , General¬
leutnant Julius Capeikas , und zum Landwirtschaftsminister der
Landwirt Butvinksklis ernannt worden . Das übrige Kabinett
mit dem Ministerpräsidenten Tubelis an der Spitze bleibt un¬
verändert.

Der Anstoß zu der Umbildung des Kabinetts dürfte auf die
Bauernunruhen im Suwalki -Eebiet zurückzufllhren sein,
deren Ursprung in den Kreisen der Partei des Landwirtschafts-
Ministers zu juchen ist. Der Rücktritt des Innenministers dürfte
ebenfalls nn Zusammenhang mit den blutigen Zusammenstößen
zwischen Bauern und Polizei stehen . Die Tatsache, daß ein hoher
aktiver Militär zum Innenminister ernannt worden ist, läßt da¬
rauf schließen , daß das innere Regime eine noch straffere Durch¬
bildung erfahren soll. Ministerpräsident Tubelis erklärte in
einer Unterredung über die Kabinettsumbildung , daß sich sowohl
die innere wie die äußere Volitik nicht ändern werde.

TschechoslowakischeGrevzverstörkungev
Prag, 6. Sept. Wie der tschechisch-agrarische „Venkov " mit¬

teilt . har die in letzter Zeit zutage getretene Verschärfung der
t,chechisch - polni scheu Spannung im Gebiet von
Tschechisch-Teschen die Notwendigkeit der Verstärkung des dor¬
tigen Grenzschutzes ergeben. Deshalb wird ein Teil des In¬
fanterieregiments Nr . 8 , ungefähr 800 Mann , nach Teschen ver¬
legt und in einigen stillgelegten Fabriken einquartiert werden.
Aach Mistel und Friedek kommen Abteilungen eines Artillerie-
Regiments . lleberdies werden Sie Gendarmerie - und die Zoll-
vache verstärkt werden.

Schwarzwälder Tageszeitung

Die Toten ber „Eisenach- in ber Heimat
Trauerfeier auf der „Bremen-

Bremerhaven , 6 . Sept . Die Leichen der bei dem Zusammen¬
stoß dem Llovd-Dampfers „Eisenach" mit dem englischen Schlacht¬
schiff „Ramillies " tödlich verunglückten drei Besatzungsmitglie¬
der Hinrichs . Kupka und Besser trafen am Freitag mit dem
Schnelldampfer „Bremen " in Bremerhaven ein . Die drei Särge
waren in der mit reichem Blumenschmuck gefüllten Gesellschafts-
Halle der 1. Klasse der „Bremen " aufgebahrl , in Ser sich die
Angehörigen der Verstorbenen und die Vertreter der Regierung,
der Partei , der DAF . sowie die gesamte Besatzung der „Bremen"
zu einer schlichten Trauerfeier versammelten . Die Trauerrede
hielt Seemansvastor Janssen . Anschließend sprach der Betriebs¬
führer des Norddeutschen Lloyd , Dr . Firle , in bewegten Worten
den Angehörigen der toten Seeleute das tiefste Mitgefühl der
Reederei aus . Die drei Verunglückten werden am Samstag in
ihrer heimatlichen Erde bestattet . Hinrichs in Bremen , Besser in
Wesermllnde und Kupka in Vegesack.

Einmal wöchentlich Heringe Sei der Wehrmacht
Berlin , 6 . Sept . Infolge besonders ergiebiger deutscher Fänge

kommen zur Zeit viele frische Heringe und Bücklinge deutscher
Herstellung aus den Markt . Die deutsche Heringssangzeit dauert
bis etwa Milte Oktober . In einem Erlaß erklärt der Reichs¬
kriegsminister , volkswirtschaftliche Gründe sprächen dafür , bis
zu dieser Zeit frische Heringe und Bücklinge möglichst wöchentlich
einmal in den Wehrmachtküchen zur Mittags - oder Abendkost zu
verabreichen.

Verbot fudetendeutscher Kundgebungen
Prag , 6 . Sepr . Die Prager Zentralbehörde teilte der Teplitzer

Bezirksbehörde mir , daß der für den kommenden Sonntag vor¬
bereitete Tag der Suöelendeutschen Partei verboten worden ist.
Vertreter der Kreisleitung der Sudetendeutschen Partei haben
sich darauf mit den heimischen Parlamentariern nach Prag be¬
geben . um bei den Zentralbehörden einen Widerruf des Verbots
zu erlangen . Gleichzeitig wird mitgeteilt , daß auch Ser am
7 . und 8 . September in Dobrzan bei Pilsen angesagte Tag des
Egerlandes verboten worden ist.

All- Statt md Lmd
Altensteig, den 7 . September 1935.

Amtliches . Versetzt wurde Reichsbahninspektor Kug-
ler in Altensteig nach Kirchentellinsfurt als Vor¬
steher des Bahnhofs.

Ernannt wurde Verwaltungspraktikant Weber beim
Staatsrentamt Hirsau zum Obersekretär.

Ueber das Wappen der Stadt Altensteig finden unsere
Leser im heutigen „Schwarzwälder Sonntagsblatt " eine

! Abhandlung von Bürgermeister i . R . Feldweg. Das
neue und die alten Wappen sind in einem Schaufenster
der Buchhandlung Lauk ausgestellt . Auch wird am Sonn¬
tag das Rathaus mit der neuen Flagge grün -gold beflaggt
werden.

Das Missionsfcst. Wie aus dem Inseratenteil des
Samstagblattes ersichtlich ist , findet morgen nachmittag
um 2 Uhr kn der Kirche in Nagold das jährliche Mis¬
st o n s f e s t der Basler Mission statt . Es sei auch an die¬
ser Stelle darauf hingewiesen , und zugleich die auswärtige

« Bevölkerung zu zahlreichem Besuch herzlich eingeladen . Als
« Festredner werden auftreten Heimatinspektor Huggen-
? Lauer, Basel , der früher jahrelang als Missionar auf
k der Eoldküste tätig war . Er steht mitten drin im Mis-
i sionsleben und wird über die Schwierigkeiten und Sorgen,
j mit denen die Mission in der Gegenwart zu kämpfen hat,

des Wissenswerten und Wertvollen allerlei zu berichten
wissen . Als zweiter Redner wird sprechen der im Früh¬
jahr zur Erholung aus Kamerun heimgekehrte Missionar
Schneider. Auch er wird von der gegenwärtig recht
hoffnungsvollen Missionsarbeit , wohl auch von den Schwie¬
rigkeiten , die sich dieser Arbeit entgegenstellen , aber auch
von den bisher schon erreichten Erfolgen und von den Aus¬
sichten für eine günstige Weiterentwicklung der dortigen
Missionsarbeit allerlei zu erzählen wissen . So komme denn
und höre , wer kann ! Möge die bevorstehende Festfeier uns
neuen Antrieb geben, uns unserer Verantwortung dem
großen Werk der Heidenmission gegenüber bewußt zu wer¬
den, und uns willig machen nach Kräften dazu beizutra¬
gen, daß der Wille und Befehl unseres Herrn , sein Reich
unter den Heiden zu bauen , ausgeführt werde.

„Die Männer von Aran " . Eine einmalige herrliche Film-
schöpf-ung wird morgen Sonntagabend in den „Grünen Baum "-
Lichtspielen um 8 .30 Uhr als Gastspiel der Schwab . Bilderbühne
gezeigt. Der Film „Die Männer von Aran" bringt uns
Kunde von den Menschen auf Irlands Felseninseln . Hier leben
vor uns Fischer ihr hartes , entbehrungsreiches , stolzes Leben,
umkämpft von den Gewalten des Atlantischen Ozeans . Die
Menschen von Aran sprechen nicht davon , aber ihr Leben werden
wir hart und wirklich an uns vorüberziehen sehen. Kein Film¬
schauspieler vermag so natürlich zu handeln , wie jene trotzigen,
aus ihre Freiheit stolzen Jnselmenschen . Hochauf ragen die Fel¬
sen der Küste. Wolken ballen sich, zerflattern in Fetzen am Fir¬
mament . Das Tagesgestirn leuchtet nur noch fahl und gespen¬
stisch im Dunst des Himmels . Heulend fährt der Sturm ums
Haus , in dem eine einfache Tranlampe den einzigen Raum spär¬
lich erleuchtet . Der Sturm kommt , der Sturm ! Mit dem
Donner und Gestöhn zorniger Höllen umtobt er das felsige
Land , fährt über die Steinhalden und wirft das Meer auf die
Steilküste , daß die Brandung über die Hochfläche hinwegfegt.
Aber das Meer ist nicht nur Zerstörer , sondern auch Erhalter,
denn alles was der Mensch dieser Inselwelt für des Leibes und
Lebens Notdurft braucht , wirft ihm der Ozean mit reichen Hän¬
den zu . Tag für Tag , wenn es das Wetter erlaubt , sind die
Männer beim Fischfang. Im Frühjahr , wenn die laue Sonne
über dem Atlantik liegt , geht es gar auf die Haifischjagd . Im
gemeinsamen Kampf werden die Riesenhaie mit der Harpune er¬
legt und mit klopfendem Herzen sind wir dabei , wenn das Tier,
rasend vor Schmerz, das Boot hinter sich herzerrt . Erlöst atmet
man mit den Fischern auf , wenn der Fang triumphierend ans
Land gebracht wird . So ersteht , zusammenwachsend aus Meer
und Himmel , Sturm und Felsenriff und Kampf der Menschen
um ein bitteres , armes und doch freies Leben eine Dilddich-
tung vor herrlicher , bezwingender Größe!
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Achtung Betriebssichrer! Im Oktober 1935 wird eine
^ größere Zahl von Soldaten nach ehrenvollem Dienst aus
j der Wehrmacht ausscheiden. Es bedeutet eine nauonale
! Pflicht , ihnen alsbald nach ihrer Entlassung Arbeit zu
j geben . Der Reichskriegsminister hat mit dem Präsidenten
; der Reichsanftalt für Arbeitsvermittlung und Arüsits-
! losenversicherung eine Vereinbarung getroffen , nach der

die Arbeitsämter mit der alleinigen Vermittlung
! und Unterbringung der ausscheidenden Soldaten beauftragt

sind. Von den Betriebsführern wird erwartet , daß sie die
Arbeitsämter bei dieser Aufgabe weitestgehend unterstützen
und sämtliche freien Arbeitsplätze zur Besetzung Mitteilen.
Vor allem müssen alle Arbeitsplätze, die durch den Eintritt
der bisherigen Stelleninhabcr in die Wehrmacht frei wer¬
den , den ausscheidenden Soldaten Vorbehalten bleiben. Die
Arbeitsämter nehmen jederzeit Stellenmeldungen entgegen
und sind auch bereit , den Betriebsführern beratend zurSeite zu stehen . Es empfiehlt sich , die freiwerdenden
Arbeitsplätze möglichst frühzeitig dem örtlich zu¬
ständigen Arbeitsamt aufzugeben , damit entsprechende
Vorbereitungen getroffen werden können und genügend
Zeit zu einer sorgsamen Auswahl nach beruflichen Ge¬
sichtspunkten , die ausschließlich im Interesse der Betriebs¬
sichrer liegt , zur Verfügung stecht.

Wer braucht den Paß vom Deutschen Reichsbund für Leibes¬
übungen ? Die Wichtigkeit des vom Reichssportführer für alle
Mitglieder von leibesllbungentreibenden Vereinen (Turn -,
Sport - , Wander - , Schützen- , Radfahrer - usw . Vereine ) ausge¬
stellten Passes wurde bis jetzt nur von wenigen erkannt . Der
Patz wird nicht nur für aktive Mitglieder , sondern auch für die
Passiven ausgestellt und bringt für den Inhaber folgende Vor¬
teile : 1 . Bei Fahrten zu sportlichen Veranstaltungen ab sechs
Personen auf der Eisenbahn 50 Prozent Fahrpreisermäßigung.
Es erhält also jeder , der zu einem Spiel , zu einer Wanderung
oder zum Skifahren mitfährt , die 50 Prozent Ermäßigung,
wenn er im Besitze des Passes ist . 2 . Ist der Inhaber nach Maß¬
gabe des vom Deutschen Reichsbund für Leibesübungen geschlos¬
senen Vertrages gegen Haftpflicht versichert (bei Personenscha¬
den bis zu 200 000 -A und bei Sachschaden bis zu 100 000 stt) .
Die Gebühr für den Patz beträgt pro Jahr 50 -Z . Der Patz
wird von jedem sporttreibenden Verein ausgestellt . Die Ver¬
eine vom Kreis Nagold haben die Pässe vom Mitarbeiter des
Hilfsfonds für den Deutschen Sport , Josef Nagel , Nagold , zu
bestellen . Es liegt daher im eigensten Interesse von Len betr.
Vereinen , sich die Pässe für ihre Mitglieder in Bälde zu be¬
schaffen.

Freudenstadt, 6 . September . (Sonderzug der NS . -Hago
nach Fellbach. ) Der geplante Sonderzug nach Fell¬
bach am 8 . September kann nicht durchgeführt
werden, da Fellbach in die Sperrzone wegen spinaler
Kinderlähmung einbezogen wurde.

Freudenstadt , 6. September . (Die NSDAP . Freudenstadts
marschierte im Beisein von Reichsstatthalter und Gauleiter
Wilhelm Murr in Len Herbstkampf .) Mit einem großen
Fackelzug und anschließendem Schlußappell auf dem
oberen Marktplatz hat die NSDAP . Freudenstadt gestern abend
öffentlich kundgetan , Laß sie nach mehrwöchiger Sommerpause
den Kampf um den deutschen Menschen wieder ausgenommen
habe . Dieser Auftakt war ein großes Bekenntnis zum Führer
und Volk. Alles , was in Freudenstadt das braune Ehrenkleid
trägt , war zum Treuemarsch für den Führer auf die Straße ge - ,

! treten . Die große Ueberraschung und das große Erlebnis aber
war , daß just um die Zeit des Aufmarsches der NSDAP . Freu¬
denstadts R e i chs st at th a l t e r und Gauleiter Murr
in Freudenstadt weilte . — Nachdem die Kapelle die Kundgebung
auf dem Marktplatz mit einem Marsch eingeleitet hatte , richtete
Kreisleiter Lübemann einen Appell an die Mitglie¬
der der NSDAP . , deren Gliederungen und llntergliederungen
und an die anwesenden Volksgenossen . — Au aller Freude er¬
schien dann auch noch Reichs st atthalter und Gau¬
leiter Murr, der seiner Genugtuung darüber Ausdruck gab,
daß die Freudenstädter nach diesen Sommermonaten schon wie¬
der auf dem Posten sind , mit einer so machtvollen Demonstration
vor die Oeffentlichkeit treten und damit erneut beweisen , daß
wir Nationalsozialisten noch immer sein wollen , was wir bisher
gewesen sind : Kämpfer . Daß wir den Kampf lieben , nicht um
des Kampfes willen , sondern weil wir Las große Ziel , ein neues,
freies Deutschland , uns einsetzen. Gauleiter Murr führte dann
weiter aus , daß der Weg des deutschen Volkes kein gerader un¬
bequemer sei, genau so wie sich jedes Volk seinen Weg über
mancherlei Hindernisse bahnen müsse . Wir im Herzen Europas
hätten es besonders nötig , uns der absoluten Notwendigkeit
und Zwangsläufigkeit dieses Kampfes bewußt zu sein. Der
Weg des deutschen Volkes sei schon in der Vergangenheit kein
leichter gewesen, er könne in der Gegenwart nicht anders sein
und auch in Zukunft nicht. Manchmal würde das übersehen.
Die bitteren Folgen davon hätte das deutsche Volk dann immer
zu tragen gehabt , wir selbst hätten sie in den beiden letzten
oft grauenhaften Jahrzehnten am eigenen Leibe zu verspüren
bekommen. Wir würden sie weiter tragen müssen, wenn nicht
das ganze Volk zusammenstünde , zusammengeschweitzt wie ein
Block , der durch nichts zu zerreißen ist . Das haben wiz: täglich
denen zu sagen , die es noch nicht zu begreifen vermögen . Genau
so, wie in guten Zeiten jeder davon profitiere , genau so müsse
jeder auch in schlechten Zeiten das gemeinsame Schicksal mit¬
tragen helfen . Es könne deshalb heute in unserem Volke keinen
gutdenkenden Menschen geben , der im Schicksalskampf des deut¬
schen Volkes abseits steht. Wer es doch tue , schließe sich bewußt
aus der Volksgemeinschaft aus . Aufs neue sagen wir diesen
unseren Gegnern den Kampf an und führen den Kampf , so¬
lange der Herrgott das Leben uns gibt . Nur ein Ziel haben
wir : Im Mick und Vertrauen aus den Führer , gehorsam sei¬
nem Willen und stetig einsatzbereit zu marschieren für Deutsch¬
lands Zukunft , für ein einst sieghaftes Deutschland der Größe,
der Stärke , der Macht und des Glückes.

Calw , 6 . September . (Berufung . ) Der Reichsschulungs¬
leiter der NSDAP , hat den Parteigenossen Wolfgang
Stendel von Calw mit Wirkung vom 15 . September als
hauptamtlichen Turn - und Sportlehrer an die
Schulungsburg Lobeda (Thüringen ) berufen.

Enzklösterle , 6 . September . (Allerlei . ) Als Ergän¬
zungsfleischbeschauer für die Gemeinde Enzklösterle wurde
Tierarzt Dr . Bühler - Wildbad bestimmst — Ab 1 . Okt.
werden die bisher bei der Allgem . Ortskranken¬
kasse Nagold versicherten Mitglieder von der Allge-

s meinen Orts kranken lasse Neuenbürg über¬
nommen . Es handelt sich meist um Versicherte, die zu der
früheren Gemeinde Enztal zählten . — Die neuen Grenz¬
pfähle entsprechend den neuen Grenzen der Großgemeinde

! Enzklösterle kamen vor einiger Zeit zur Aufstellung . Der
Nagolder Erenzpfahl kam an der Simmersfelder Steige,
der Ealwer im „Lappach" zur Aufstellung , während der
Freudenstädter Grenzpfahl an seinem bisherigen Platz ver-
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blieb . — Am „Dietersberg " wurde dieser Tage ein Niese
von einer Tanne gefällt . Die Tanne , deren Alter auf mehr
als 200 Jahre geschätzt wird , wurde mit 11 Festmeter aus-
aemessen . Die Holzhauer hatten eine schwere Arbeit , bis
sie den Schwarzwaldriesen , der im Forstamt Enzklösterle
noch etliche Brüder , wenn auch nicht ganz in dieser Stärke-
tlasse hat, am Boden und ausgeästet hatten.

Birkenfeld, 6 . September . (BUrgerversammlung . —
Umsiedlung von Arbeitslosen .) Am Samstagabend um
20 Uhr veranstaltet die Ortsgruppe der NSDAP , in der

Turnhalle im Nahmen eines öffentlichen Sprechabends
« ine Bürgerversammlung mit Aussprache und Fragebeant¬
wortung . Bürgermeister Dr . Steimke wird über „Ee-
ineindefragen im Lichte der neuen deutschen Eemeindeord-
nung

" sprechen . — Der Bürgermeister hatte gestern vor¬
mittag mit den Arbeitslosen eine wichtige Besprechung
Oer Fragen der Umschulung. Es ist erfreulich , daß sehr
viele Arbeitslose den Vorschlägen der Behörden weitgehen-

Verständnis und Bereitwilligkeit entgegenbrachten.
Eine Anzahl von Arbeitslosen soll in eine andere Indu¬
strie umgesiedelt werden.

Dommelsberg OA . Horb , 6 . Sept . (Vran d . ) Am Don¬
nerstag ertönten in Wiesenstetten die Sturmglocken mit
Feueralarm. In Dommelsberg war die große Gutsscheuer
in Flammen . Es mußte alle Kraft eingesetzt werden , die
nur wenige Meter entfernt gelegene Scheuer der Witwe
Marie Wetzler zu retten . Infolge Wassermangels gelang
es aber nicht mehr . In knapp einer Stunde sind beide
Scheunen ganz abgebrannt . Die Eutsscheuer von Euts-
pächter Wegenast war voll mit ungedroschenem Getreide.
Ein großer Erntesegen ist in kurzer Zeit vernichtet worden.
Das Wohnhaus der Witwe Wetzler ist außerdem noch stark
mitgenommen worden . Man vermutet Selbstentzündung.

Obernheim OA . Spaichingen , 6 . Sept . (Brand . ) Am
Donnerstag abend brach im Wohn - und Oekonomiegebäude
des Johann Eehring , Landwirts (Lamm -Johann ) Feuer
aus , das in den Heu- und Strohvorräten reichlich Nahrung
fand , so daß das Gebäude bis auf den Grund niederbrannte.
Der Eebäudeichaden beläuft sich auf etwa 13 000 NM.

Stuttgart , 6 . Sept . ( Stiftung . ) Am Donnerstag
wurde die Gefolgschaft der Brauerei Dinkelacker zu einem
Betriebsappell zusammengerufen , der zu einer Gedenk¬
stunde für den vor einem Jahr verstorbenen Gründer und
Schöpfer der Brauerei , Kommerzienrat Karl Dinkelacker,
wurde. Der Betriebsführer , der Sohn des Verstorbenen,
Karl Dinkelacker , gedachte des Toten und machte die Mit¬
teilung , daß sich die Familie Dinkelacker entschlossen habe,
aus Anlaß der ersten Wiederkehr des Todestages eine
Spende von 50 000 NM . auszuwerfen , die an alle Betriebs¬
angehörigen gleichmäßig nach den Dienstjahren verteilt
werde. Außerdem wurden noch Stiftungen in Höhe von
15 000 RM . ausbezahlt.

Todesfall. Der frühere Landjäger -Oberst Paul
Schmetzer , der von 1921 bis 1931 Kommandeur des Württ.
Landjägerkorps war , ist hier im Alter von 62 Jahren nach
schwerem Leiden gestorben. Der Verstorbene war ursprüng¬
lich Kavallerist und diente beim Ulanen -Regiment 20 , bis
er auf oie Kriegsschule in Hannover kam und später Adju¬
tant der 27 . Kavalleriebrigade wurde . Hernach war er
Eskadronchef im Dragoner - Regiment Königin Olga , mit
dem er ins Feld zog , wo er 1914 an der Westfront verwun¬
det wurde. Während des Krieges wurde er zum Major
befördert. Zuletzt war er Kommandeur des 2. Infanterie-
Regiments 248 und des Landsturmbataillons Ehingen.

Rottenacker , 6 . Sept . (Brand . ) Nachts brach in dem
durch den Brand am letzten Montag in Mitleidenschaft ge¬
zogenen Doppelwohnhaus des Christoph Walter , Schmied¬
meister , und des Jakob Dommer , Küferei , ein weiterer
Brand aus . Die Waltersche Familie konnte kaum das
nackte Leben retten . Die Gebäude wurden zum größten
Teil vernichtet. Die Schmiedewerkstätte nebenan wurde
durch den ernstürzenden Giebel beschädigt . Der Gebäude-
schaden wird auf etwa 9000 RM . geschätzt. Die Brand-
tirsache konnte bis jetzt nicht festgestellt werden.

Ludwigsburg , 6 . Sept . ( Die Orgel fürdenNürn-
derger Parteitag . ) Wie bekannt , wird für den Par¬
teitag in Nürnberg in der Luitpoldhalle eine große Orgel
aufgestellt werden . Es handelt sich dabei um eine Orgel aus
den Werkstätten der Firma E . F . Walker L Co ., Orgelbau¬
anstalt in Ludwigsburg . Die Orgel besitzt 51 klingende
Register , die auf drei Manuale und ein Pedal verteilt sind,
und enthält 3850 Pfeifen . Sie hat eine Ausdehnung von
4 Meter Tiefe , 14 Meter Breite und eine Höhe von 6 .50
Meter.

Schwöb . Gmünd , 6 Sept . ( Verbot einer Tanz¬
woche . ) Das Württ . Politische Landespolizeiamt hat Sen
katholischen Jugendorganisationen in Schwäb. Gmünd die
Abhaltung einer Tanzwoche untersagt.

Ahreslarwng des Deutschen Auslands-Instituts
Sitzung des wissenschaftlichen Rates

Stuttgart , 6 . Sept . Am Freitag wurde die Jahrestagung im
Hause des Deutschtums eröffnet . In Vertretung des dienstlich
verhinderten Vorsitzenden, Oberbürgermeister Dr . Strölin , hielt
der stello. Vorsitzende des DAJ ., Landtagsdirektor Dr. Elsen¬
mann , die Eröffnungs- und Begrüßungsansprache . Ferner rich¬
tete Dr . Schaack für den Volksbund deutscher Kriegergräberfiir-
iorge im Ausland herzliche Vegrüßungsworte an die Versamm¬
lung und gedachte der ewig lebenden im Ausland ruhenden toten
Deutschen. Dann übernahm Professor Dr. E ö r i n g- Stuttgart
als Vorsitzender die Leitung der ersten Sitzung des wissenschaft¬
lichen Rates. Er wurde von dem Leiter des DAJ . , Dr. Esaki,
herzlich begrüßt , der in großen Zügen den der diesjährigen Ta-
Wng des wissenschaftlichen Rates vorliegenden Arbeitsstoff um-
üß. Als erster Redner sprach der Bibliothekar des DAJ .,
Kloß , über die wissenschaftlichen Aufgaben des Deutschen Aus-
Eös -Jnstituts in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft . An¬
schließend behandelte Professor Dr. Kindermann-Danzig das
Thema : Die Dichtung der Ausländsdeutschen : eine neue Sam-
welaufgabe des Deutschen Auslands-Instituts . In einer Zeit,
die das Schrifttum nicht nur nach ästhetischen , sondern vor allem
^ lch volkhaft-polrtischen Maßstäben messe, sei die planvolle
Sammlung dringend geboten und eine würdige Aufgabe für das
Deutsche Auslands-Institut . Eine zweite wichtige Aufgabe be-
^ in der Feststellung der Zusammenhänge zwischen Dichtung
und Volk.

i
>

ManöveMrmsen der Istsanlerieregimenlev
TilMnxen und Konstant

Nottweil , 6 . Sepi . Die Herdstübungen oer beiden verstärkten
Jnfanterieregimenler Tübingen und Kon st a nz haben bei
außerordentlich stürmischem und regnerischem Wetter am Freitag
früh begonnen Dos Uebungsgelände befindet sich zwischen der
Eschach und dein oberen Neckar . Unter Sen Ehrengästen be¬
fanden sich am ersten Uebungsrag die Reichsstalthalter von Würt¬
temberg und Laden , Murr und Wagner , die Ministerpräsidenten
der beiden Länder , Mergenthaler und Köhler , der Regierungs-
präsidenl von Sigmaringen , Dr . Simons , und viele Generäle
der alten Armee.

! Aus Vabeo
Pforzheim , 6 . September . (Der Kreis Pforzheim fährt

^ nicht nach Nürnberg . — Vorbeugende Maßnahme wegen
! spinaler Kinderlähmung . ) Für sämtliche Gliede-
! rungen und Untergliederungen d e s K r e i s e s P f o r z-

heim der NSDAP, ist gestern wegen der in der letz-
! ten Zeit hier ausgetretenen Fälle von spinaler Kin-

Verlähmung die Teilnahme am R e i ch s p a r t e i t a g
abgesagt worden . Die Anordnung ist eine rein vor -

j beugende Maßnahme, um Beunruhigungen bei den
j auf dem Parteitag in Nürnberg anwesenden Massen von
i vornherein zu vermeiden . — Wie von maßgebender ärzt-
j licher Seite mitgeteilt wird , bestecht jedoch kein Grund zu

irgendwelchen Besorgnissen. In Pforzheim ist in den letz¬
ten Tagen nur e i n neuer Fall von spinaler Kinderläh¬
mung ausgetreten . Innerhalb Monatsfrist wurden hier
also nur zwei Fälle gezählt , bei denen sofort alle Siche¬
rungsmaßnahmen gegen eine Verbreitung getroffen wur¬
den . Von einem seuchenartigen Auftreten dieser Krankheit

j
kann nicht die Rede sein.

i

Slelne Nachrichten aus aller Well
Schweres Brandunglück . Nachts entstand aus dem An-

> wesen des Landwirts Schindler in Hindors ( Schlesien ) sin
Brand , der sich rasch über das ganze Haus ausbreitete , das

s auch Stallungen und Scheune umfaßte . Die Frau des Be¬
sitzers erlitt so schwere Brandwunden , daß sie kaum mit dem
Leben davonkommen dürfte . Ihre 70jährige Mutier , eine
Frau Bratsch, verbrannte . Der Besitzer , der Schwieger¬
vater und drei kleine Kinder konnten gerettet werden.

Erdstoß in Griechenland . In der Umgebung von Mar¬
garita bei Preoeza wurde am Donnerstag ein Erdstoß ver¬
spürt . Nach den bisher vorliegenden Meldungen sind KO
bis 90 Häuser eingestllrzt. Menschenopfer sind glücklicher¬
weise nicht zu beklagen. Die Nachricht traf infolge mangel-

! Hafter Verbindung erst verspätet ein.
j Zwei französische Großbomüer abgestürzt . Zwei an den
j Manövern in der Champagne teilnehmende Eroßbomber

stießen am Donnerstag abend bei Chateau Porcien zusaif
men und stürzten ab . Sämtliche zehn Mann der Besatzung
der beiden Flugzeuge kamen ums Leben. Es handelt sich
um zwei Apparate der zweiten Staffel des 21 . Flugzeug¬
geschwaders in Nancy . Nach dem Zusammenstoß stürzte

s das eine Flugzeug brennend neben dem Rathaus von St.
! Jean aux Bois ab und übertrug den Brand auf eine Ba-
s racke. Die fünf Mann Besatzung verbrannten . Der an-
z dere Apparat stürzte 1500 Meter vom Rathaus entfernt
s aufs Feld.
> -

Turnen , EM und Evort
Freundschaftsspiel Tgde. Altensteig 1848 l — Tv . Ebhausen l

Handball. Nach längerer Pause findet am Sonntag hier
wieder ein Handballspiel statt . Der Tv . Ebhausen ist hier nicht
unbekannt und jedesmal lieferten sich die Mannschaften einen
spannenden Kampf . Altensteig wird in diese Spielrunde mit
einigen neuen Kräften treten , die vielleicht noch nicht das
Können der Mannschaft von den letzten Spieljahren hat , aber
dies durch größeren Eifer gutmachen wird . Das Spiel ist so¬
mit ganz offen und wird gleichzeitig einen guten Maßstab für
die am 15 . September beginnenden Pflichtspiele geben . Unsere
Handballfteunde von hier und Umgebung sind herzlich eingeta-
den . Das Spiel liegt r — - ' in den Händen von Schieds¬
richter Hering , Bad Lannstatt.

Handel und Verkehr
Märkte

? Znchtviehmarkt in Sigmaringen . Am Mittwoch veranstaltete
der Verband Hohenz. Zuchtgenossenschaftengemeinsam mit dem
Verband Hohenz. Ziegenzuchtoereine einen Zuchtoiehmarkt . Dem
Markt waren 24 Fairen und 2g Ziegenböcke zugetrieben . Von
den 24 aufgetriebenen Farren wurden durch oie Versteigerung
und den anschließenden Markt 87,5 Prozent abgesetzt . Der Erlös
im Durchschall betrug 780 RM . . dies bedeutet im Vergleich zur
letzten Veranstaltung ein Mehr von etwa 80 RM . Der Höchst¬
preis betrug 1140 RM . und der geringste 510 RM.

Farrenmarkt und Jungviehprämiierung in Weikersheim . An¬
läßlich des Weikershecmer Volksfestes und Heimattages ver¬
anstaltete die Viehzucht- Genossenschaft Mergentbeim einen Far¬
renmarkt . verbunden mit einer Jungvieprämiierung . Zutrieb:
15 Farren und 50 Rinder . , 5—6 harren wechselten bis zu einem
Höchstpreis von 1256 RM . ihre Besitzer.

Calw , 6 . September . ( Wochenmarkt .) Die Obstzufuhr auf
dem Mlltwoch -Wochemnarkt war sehr stark. Zuaeführi wurden
von Erzeugern etwa 15 Körbe Aepfel 15—20 7s pro Pfund,
10 Körbe Birnen 15—25 F , 21 Körbe Zwetschgen 12—1?
18 Körbe Pflaumen 12- 15 F , 8 Körbe Reineclauden 18 bis
22 ^ und 5 Körbe Mirabell .>n zu 22—25 F pro Pfund . Dcr
Verkauf war äußerst schleppend. Um 11 Uhr war trotz Herab¬
setzung der Preise , besonders bei Aepfela und Zwetschgen nahe¬
zu noch die Hälfte der Ware unverkauft , da nur wen . ge Käu
ferinnen den Markt besuchten. Die auswärtigen Händler oürs-

j ten kaum auf ihre Fahrtkosten gekommen sein!
Obst

Nagold , 0 . Sept. (Fallobstverkauf.) Die Stadtgemetnde
verkaufte insgesamt rund 17 Ztr . Erlös durchschnittlich pro
Zentner 2 -4t .

Druck und Verlag : W . Rieker '
sche Vuchdruckerei in Altensteig.

Hauptschriftleitung: Ludwig Sank. Anzeigenleitung : Gustav
Wohnlich. Altensteig. D .-A. : VIII . 35: 2100 . Zzt . Prersl. 3 gult.

Bekanntmachungen
der NSDAP.

Ortsgruppe AUensteig
Die Marschteilnehmer am Reichspartellag jahren Sonntag-

» irüh 6 .30 Uhr vom Marktplatz aus ab . Stv OE . -Leiter.
! Kreisrevisor , Kreis Freudenstadt
! Antrag auf Ausstellung von Mitgliedsbüchern . Die Orts-
k gruppen - und Stützpunktkassenleiter reichen bis spätestens
k 15 . September 1935 die Anträge auf Ausstellung von Mit-
! gliedsbüchcrn für die Buchstaben G , H und I bei der Eanler-

tung ein . Jedem Antrag sind zwei Lichtbilder und 1 -4t Aus¬
fertigungsgebühr beiznfügen . Beschriftung der Paßbilder auf
der Rückseite genau nach Vorschrift . Anträge , die nach dem
15 . Sept . bei der Ganleitung eintreffen , werden zurückgewiesen.

Psrlei -Lmtsr in» delrsutsn vegsnisskionsn
Amt für Beamte , Fachfchaft 13

Vetr . : Zusatz! . Sozialeinrichtung für Gemeindebeamte. Die
Mitglieder der Fachschaft 13 haben die auf 1 . Januar und
1 . Juli 1935 jeweils im Voraus verfallenen halbjährigen Bei¬
träge von monatlich je 20 ^ pro Mitglied unverzüglich an den
Kreisfachschaftsleiter bis am 9 . d . M . zu entrichten.

Amt für Volks,not,Isahrt , Kreis Nagold
Die Ortsgruppen und Stützpunkt : werden auf die pünktliche

Einsendung des Monatsbrnchts „Mutter und Kind " für den
Monat August aufmerksam gemacht. Spatester Einsendctermin
10 . 9 . 1935 . .Kreisamtsleiter.

Amt für Erzieher , Kreis Neuenbürg
Kreisverfammlung: Mittwoch , 11 . Sept ., 14 .30 Uhr,

im Schulhaus in Neuenbürg . Unser Gauluftschutzreferent , Pg.
Dr . Brintzinger , spricht über „Luftschutz "

. Vollzählige Teilnahme
wird erwartet . Der Kreisamtsleiter.

Sanitätskolsnne Altcnsteig
Antreten Sonntagfrüh 8 .30 Uhr au dcr Turnhalle . Wer

Sonntag verhindert ist , meloet sich heute nachmittag 15 .30 Uhr
bei Gruppenf . Baumhauer . Jeweils vorschriftsmäßige : Dienft-
anzug . Der Halbzugführcr.

j » 1 . , ZV . , vettck- , Zdl. s
Hitler-Jugend Gefolgschaft 17 Schar 1 Altensteig

Die Schar ist am Sonntagmorgen punkt 7 .15 Uhr am Postamt
zum Gefolgschaftsdienst angetreten . Entschuldigungen gibt es
für diesen Dienst nicht, da zu gleicher Zeit Besichtigung ist.
Tagesverpflegung ist mitzubringen . Der Scharf.

Hitler -Jugend , Gebiet 20
Achtung Nürnbergteilnehmer ! Die beiden Lieder , die wir

gemeinsam bei der großen Kundgebung der HI . im Stadion
singen, werden in der Zeit bis 10. September zu folgenden Zei¬
ten vom Reichssender Stuttgart gesendet : Samstag , den 7 . 9 ..
18 55— 19.00 Uhr ; Sonntag , den 8 . Sept . , 9 .40— 10.00 Uhr,
außerdem 14.40— 14 .45 Uhr ; Montag , den 9 . Sept . , 18.55 bis
19,00 Uhr ; Dienstag , Len 10 . Sept ., 19 .15—19 .20 Uhr.

Fähnlein 2 Hohenmantel
Am Sonntag , den 8 . September , treten sämtliche Jungen¬

schafts- und Jungzugführer um 16 .00 Uhr am Bernecker Bahn¬
hof zu einer Führertagung nach Wart an . Papier und Bleistift
mitbringen . Restliche Beiträge sofort abliefern.

Der Fähnleinsfiihrer.
BdM . in der HI ., Standort Altensteig

Der für morgen Sonntag , den 8 . September , angesetzte
Dienst fällt wegen dem Ringtreffen in Nagold aus . Diejeni¬
gen , die Fahrräder haben , fahren um 13.00 Uhr am Postamt
weg. Alle andern sind punkt 10 .30 Uhr am Postamt angetre¬
ten . Kleidung : Uniform . Sport mitbringen . Entschuldigung
gibt es nicht. Die Gruppenführerm.

Lette NlubrMea
Erste Probefahrt des „LZ . 129 " voraussichtlich am

15. Dezember 1935
Friedrichshafen , 6 . September . - Das im Bau befindliche

Luftschiff „LZ . 129" wird anfangs Dezember seiner Vollen¬
dung entgegengehen . Günstiges Wetter vorausgesetzt, wird
die erste Probefahrt am 15 . 12 . d . I . erfolgen . Der erste
Start des neuen Luftriesen kann sich je nach der Wetter¬
lage noch um einige Tage verschieben.

Die englische Presse zurückhaltend
London , 6 . September . Die englische Abendpresse ent¬

hält sich am Freitag jeder besonderen Stellungnahme zu
den Genfer Ereignissen . Sie weift- lediglich darauf hin,
daß in Genf Verwirrung herrsche . Es sei ganz ungewiß,
was aus den Beratungen in Genf herauskommen werde.

Furchtbare Explosion einer Fliegerbombe in Indien
5 Tote , 3V Schwerverletzte

London , 6 . September . Wie aus Simla berichtet wird,
explodierte bei Abbotobad eine große Fliegerbombe beim
Ausladen aus einem Flugzeug . Durch die herumfliegen¬
den Splitter wurden fünf Personen getötet und 30 schwer
verletzt. Von den Toten sind 3 Engländer und 2 Inder,
von den Verletzten 6 Engländer und 24 Inder . Nach der
Explosion brach ein Brand aus , der zwei Flugzeuge völlig
zerstörte.

Motorsegler an der samländischen Küste im Sturm
gekentert — Acht Mann ertrunken?

Danzig , 6 . September . Der Hamburger Motorsegler
„Flottbeck" geriet auf der Fahrt von Danzig nach Riga in
der Nacht zum Freitag an der samländischen Küste bei
Palmnicken in einen Sturm und kenterte . Der Kapitän
und zwei Mann konnten sich retten , während die anderen
acht Mann bisher vermißt werden . Wahrscheinlich find sie
ertrunken.

Gestorben
Jgelsberg: Henriette Stokinger geb . Eberhardt.

Da» Weiter
für Sonntag und Montag

Bei westlichem Hochdruck und östlichem Tief ist für Sonn¬
tag und Montag Fortsetzung des zwar zeitweilig aufhei-
ternden . aber immer noch ziemlich unbeständigen Wetter»
zu erwülleu.
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Altensteig -Stadt

Zu dem am Dienstag, 10 . Sept . 1935 stattfindenden

Krämer-. Vieh-, zu¬
gleich auch Zuchlvieh-
m>- Schweine-Markt

wird freund !, eingeladen. Der Bürgermeister.

Siadtgemeind « Calw.
Zudem amnächst. Mittwoch , den 11 . Sept . 1935 stattfindenden

Dteh- und SchweiuemarLt
ergeht Einladung . Auftriebszeit für den Viehmarkt ab f '»8 Uhr.

Die üblichen gesundheitspolizeilichen Bedingungen sind ein¬
zuhalten. Die Schweinehändler haben bis zur Vornahme der
tierärztlichen Untersuchung der Schweine bei ihren Körben und
Kisten zu bleiben , welche zuvor nicht geöffnet werden dürfen.

Personen und Tiere aus Sperrbezirken und Beobachtungs¬
gebieten sind vom Markt ausgeschlossen.

Für Händlervieh ist neben dem Gesundheitszeugnis durch
zweifelsfreie Einträge im Konirollbuch der Nachweis ihres
Ursprungs aus seuchenfreien Gebieten zu führen.

Für Bauernvieh sind Ursprungszeugnisse mitzuführen.
Calw , den 7 . Sept . 1935.

Bürgermeisteramt : Göhner.

Sslvslissti ' ei' suom wagen
kürLomitsgrumieten . Hmgeb. bis 8amstsA sbenci lel . 304 , -UtensteiZ

krsunäUcks LlnIaällvZ

LvlM MKrUckSN vilL8810ll8kS8l
worzen 8oontaZ, den 8 . September 1935

nsclimittaZs 2 Obr in 6er Kircke in dlagold.
Redner: InspektorOuppenbauer , Lasel

Missionar8cknei der, Kamerun
2u rsstlreickem Lssucst laden ksrrlicii ein

Dekan Oümdel. Missionar 8cdmid.
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Asgaia
von non »eise rupnok.

IS ISSNSNS ^llS
sowie späterhin Ehristbaume

kauft mehrere Ladungen gegen bare Kaffe.
Eilofferte erbeten

W. Otto Müller , Leipzig N . 21 , Seitengasse la
Telefon 53883.

Osrnrnlnmpsn
ru derabxesetrteo Preisen
eibgllen 8is bei

kr . Üvv8!s?, ^itensieiZ,
Llsscbnerei - u . InstallationsZesckäkt.

Zur Saat
empfehlen wir:

Petkuser Saatroggen - Original
Niedertraublin ger Saatw eizen - Original
Steiners roter Tiroler Dinkel - Original
Winter - Erbsev

hiez « : Abavit -Trockenbeize
Eeresan-Naßbeize

sowie : Thomasmehl , Kalisalz , Kalnit
Snperphosphat , Ammoniak , Nitrophoska
Kalisalpeter , Duagkalk

Bestellungen auf Futterstroh
bitte» wir raschestens aufzugeben.

eingetragene Genoffenschaft mit beschr. Haftpflicht
Altensteig , Nagold und Umgebung
Fernsprecher SA . Nr . 385.

SchwarzwSldee Tageszeit««,

I Ab 1. Oktober d . Js . mutz jeder Gewerbe-
I Unternehmer (selbständige Handel - oder Ge¬

werbetreibende, Firmeninhader , Handwerker
jeder Art ) , der keine kaufmännische Buchfüh¬
rung nach den Vorschriften des Handelsgesetz¬
buches führt , nach der Verordnung des Herrn
Reichsministers der Finanzen ein

MnMmgSbuK
sichren.
Diese sind in 3 Stärken vorrätig in der

L) uu ) yuuviuuv Kuu »,

Handball
Freundschaftsspiele

Morgen Sonntag
Me. Mtenftklg l u. n
Zv . EvlWfeu l . und ii.

Spielbeginn : I . 3 Uhr
II. , 2 Uhr.

Jedermann herzl. eingeladen.

M°° .° » IMgelWlM

WMlll !MAb !°h,. 7U.
Helle, Telefon 221.

WllLK die kükrends lffcirkL
' . Wöck ns^ sö .billig ! M >d

Kein Oedeck okne

MUMM WWW

WMMM

Anerkannte V . rkguksslelle
bei VNp. SUNgNSPÜ W.

vett m»er »» « » » »

SMIMiIö -4-
trueea äa» reit medr et»
20 sLÜrea «prodte
Sgrsarvsm!

w a » »»r rar
keü» alm»
?«ier , od»« Scd«Ui«i-
ri«weä, troklk«! »»d«-
<Uaxt rmr «rUl»»Ix.
^l«i» Verirrt« i»1koet«»-
Iv» r, »preckev (« cd «r
brsueo rmU >cin0er>

sm OienstuA, 10. September
-Vteristech Ossibok Qrüner ösum

1—3 Utir
in blsgolä Hotel Post '/z4—5 lllir

Hermann Sprang , Unlerkocben
(Vürtt .)

kisgülö . rs^
Z. ZS.

» suslnsusn!
Ppomvnsu Sie

r-SJsnvvsictass
blendend vvsisss Wsseds

300 8 30 ?kg ., 600 8 58 ?lZ,
Llodax wirkt Wunder 8 ^8 ^»
kartes Wasser . 2u lisben bei
osnsi » » i« vp . Köwen-

Drogerie , UNLNÄSig

Altensteig
Ein kräftiger

LeSffiillse
kann sofort eintreten bei

Wilh. Geeger zur „ Traube " .
Fleißiger , ehrlicher , junger

Mann
als Hausdiener gesucht.

Angebote an Gasthof zum
„Schwanen" , Reutlingen.

Suche zum Eintritt läng¬
stens bis 1 . Okt. tüchtiges

msaeken
sürHaus - undkleineLand-
Wirtschaft.

Angebote unter Nr. 340 an
die Geschäftsstelle ds . Bl.

Ein im Kochen und allen
Hausarbeiten gründlich er¬
fahrenes

mit guten Zeugnissen ver¬
sehen , auf 1 . Okt . gesucht.

Freifrau v . Gültlingen
Ludwigsburg,Friedrichstr.26

Christo. Meist
Praktisches Heilkräuter-
büchlein von3vh . Künzle,
Kräuterpfarrer
Preis RM. — .80.

Krmsteratlas
zu obigem Heilkräuter,
büchlein enthaltend 100
Heilkräuter in naturge¬
treuer, farbiger Darstel¬
lung von Kräuterpfarrer
Ioh . Künzle.
Preis RM. ! .—.
Zu haben in der

Altensteig

Mrchl. Nachrichten.
Ev . Gottesdienst.

8 . Sept. , 8 V« Uhr Christen,
lehre für Töchter. 9 V? Uhr
Predigt. Lied 418 . 10^ Uhr
Kinderkirche . 8 Uhr Gemein,
schnftsstunde . Dienstag 8 V«
Uhr Bibelstunde.

Methodisteugemeinde.
Sonntag, 9 ^ Uhr Predigt
l 0 45 Sonntagsschule . 20 Uhr
Gedenkfeier zum 75 jährigen
Traktathausjubiläum . Mitt¬
woch, 20 Uhr Bibelstunde.

Ansichtskarten
in größter Auswahl

auch rum Webll'Bttkauf
empfiehlt die

BschhmAMg Lank . Mensteig.

Nr. 209

KsNuoiel Ser 8vInM .
"

Männer
von Kran
Lin packender d'onkilm vom keroisctien
Daseinskampf der Menscüen auk der
Insel Aran an der lVestküste von Irland.

Ackerbau auk nacktem Leis / ttaikisctijazd
Lturm auk dem Atlantik / Lurmkolie LrandunZ
an der Leisenküste / Lilder von nieZeseliener

Oewalt und Zckönkeit des Meeres.
Am 8onnts § abend 8.30 lddr

im „ Orünen L a u m " .

vis nsusll AIsüsIIs
kür tlerbst unä Muter 1935/36
sind elnZetrokken.

IVlaLKIeidunZ unter Qarantie
tadellosen 8itres und Ver-
wenduvZ besten Materials
keitiZt an

8v!ille!äeimki8lki' Md. 866M
Lekleidunzskaus, LaeLlers blackkolg.

AitenstelZ
llerrenZarderobe / DamenkleidunZ /

Lnrklösterle.

I 'odks - Anrolss.

Verwandten, Lreunden und Lekannten die
sctimerrliclie blacbrickt, daL unsere liebe
Mutter, LckwieZermutter und OroLmutter

Lsldsrine MeMngvr
xed . 8cdaldle aus Oottelklaxell

im Alter von 68 dabren sankt entscklsken ist.
Om stille leilnakme bitten

die trauernden Hinterbliebenen:
dakob WelllinZer und Lrau
Karl lVeiüInzer und Lrsu
l.ulse Odert ßeb . lVeiLinZer
Alois Odert mit Kindern.

LeerdiZunZ LonnlaZ nsckmi'ttaA 3 ldlir
io Lnrklösterle.

SMÜMMMt sw MW« MMe»

Nürnberg 1935
Preis 10 Pfg . Zu haben in der

Buchhandlung Laut, Alteuktch
DI « »» »» »» neuvertiA, mitvor-
> » »«» »MD rü8lickem Ion
von 8tutt83iter plsnoksbrlk sebr
8üN8t>8 ru verksuken.

A.nkm8en unter dir . 341 sn clie
6e8ck3kt88teIIe cles Llstles. I

Ich verkaufe meinen

Acker
im Gselich mit 17a 63 qm

Dr. Schneider, Menfteig.

Zute Qualitäten
indantkren Zekärbt,
auck die neuen

8taätkarbsu
sind vorrätig
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